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Saisonabschluss der 1. Tischtennis­Damen

1 . Damen, von links: Isabella von Gradowski, Maike Petschke,
Anja Scholz, Michaela Bruchlos

Bericht ab Seite 1 0
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Bitte beachtet bei euren

Einkäufen die Anzeigen

unserer Inserenten! Der Erlös

dient der Herstellung unserer

Vereinszeitung. Herzlichen

Dank.

Termine:

Vorstand

Bitte an den Redaktionsschluss der
nächsten Ausgabe denken!
Termin erscheint ca.
1. Februar 1. März
1. Mai 1. Juni
1. August 1. Sept.
1. November 1. Dez.

Liebe Mitglieder,

leider fand sich auch auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung
niemand, der die Position des Kassenwarts übernehmen wollte. Somit
muss der Posten auch weiterhin kommissarisch vom Vorstand
wahrgenommen werden.

Mit 56 stimmberechtigten Mitgl iedern war die Jahreshauptversammlung
besser besucht als im letzten Jahr. Der Vorstand hätte sich jedoch über
eine noch größere Teilnehmerzahl gefreut.

Auf der Jahreshauptversammlung am 27.04.1 6 wurden Andreas Weise
erneut zum 1 . Vorsitzenden und Oliver Levien zum 3. Vorsitzenden
gewählt. Als Jugendwart wurde Sylke Weise bestätigt und Thomas
Sieg ist weiterhin Beisitzer im Vorstand.

Der Vorstand besteht seit dem 27.04.201 6 aus folgenden Personen:

1 . Vorsitzender Weise, Andreas
2. Vorsitzender Behrendt, Michael
3. Vorsitzender Levien, Oliver
Schatzmeister
Jugendwartin Weise, Sylke
Schriftführerin Dülger, Seyhan
1 . Beisitzer Lindhorst, Heinzwerner
2. Beisitzer Sieg, Thomas

Andreas Weise
1 . Vorsitzender
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Tischtennis

5. Herren Saisonabschluß: Viel Geld in der Kasse, wenig
Punkte auf dem Konto

Sehr durchwachsen verlief die Saison für die 5. Herren um
Mannschaftskapitän Ralf Heberle in der 1. Kreisliga 4.
Mit nur 4:18 Punkten aus der Hinrunde war der Abstieg fast schon
besiegelt, aber mit einem Zwischenspurt zu Beginn der Rückrunde (6:2
Punkte aus den ersten vier Spielen) war die Hoffnung wieder da, zumal ein
Team zurückzog und ein anderes mit 0:40 Punkten chancenlos in der Liga
war.
Doch es gelang uns nicht, den drittletzten Platz zu verlassen. Am Ende
fehlte ein Punkt, der uns beim letzten Saisonspiel "gestohlen" wurde (nur
8:8 gegen Horn). Aber der Gegner stellte die Doppel falsch auf ­ also
bleiben wir wohl doch in der Liga?!
In der Einzelwertung konnten nur Oliver Schreier (5:3), Ralf Heberle
(13:12) und Andreas Killat (12:11) eine positive Bilanz erzielen. Florian
Peklner (13:13) und Stephan Sutardi (13:14) gelang dies fast, während
Jörg Böckmann (12:23), Martin Hetemann (9:24) und Klaus Heberle (1:11)
unter ihren Möglichkeiten blieben.
Kassenwart Florian freute sich wegen der vielen Zahler (wer verliert, muss
nämlich blechen) ­ muss nun aber die angehäuften 1.000 Euro bald mal
einem Verwendungszweck zuführen

Andreas Killat und Dieter Heinemeier
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Vom Fußball hat er Ahnung, als Fahrlehrer ist er Spitze!

FAHRSCHULE Manfred Maas
Ruft an oder kommt vorbei

Tel.: 652 66 71
Bürozeit: 16.00 – 19.00 Uhr

Dithmarscher Straße 23, 22049 Hamburg
Nähe S-Bahn Friedrichsberg / U-Bahn Straßburger Str.

Fußball

Neues von den "Alten Herren", Urania I und Urania II

Die Senioren haben sich aufgelöst und treffen sich nun mittwochs auf ein Bier im
Vereinshaus, manchmal werden es sogar genug für ein Stündchen Fußball vorher. Die
„alte Herren“ wurde durch einige Senioren ergänzt und startete zuversichtlich in die
neue Saison. Unser „ Roter Rasen“ machte es der Leitung unserer Fußball Abteilung
schwer, neue Spieler an den Schützenhof zu holen. Umso erfreulicher war es, endlich
wieder eine zweite Mannschaft melden zu können. Die Erste hatte (fast) keine Abgänge
und man war sich sicher, mit diesem Kader die Klasse zu halten. Die Abteilungsleitung
hatte gut gearbeitet und die Fußballer in ein finanziell sicheres Fahrwasser gerudert.

„Alten Herren“:
Nach einem sehr guten Start mit einigen Achtungsergebnissen, wurde durch personelle
Probleme die Luft immer Dünner. Auch die Unterstützung einiger Spieler aus dem Kreis
der ehemaligen Senioren konnte diese Lücken nicht schließen. Aber man stellte sich
auf die Hinterbeine und versuchte neue Wege zu gehen. In der Saison 2016/17 wird
man sich voraussichtlich mit einem Team des TSV Wandsetal zusammentun und durch
eine Spielgemeinschaft für ein Jahr aus der Not eine Tugend machen, um dann 2018
eine neue Seniorenmannschaft zum Leben zu erwecken. Dafür viel Glück und herzlich
Dank, im Voraus sowie zurückblickend, an alle Helfer und Helferleinnen.

Urania II
Auch unser zweiter Hieb konnte am Anfang der Saison glänzen. Allerdings wurde es
auch für sie immer schwerer Sonntag für Sonntag eine Mannschaft auf das Feld zu
bekommen.
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WORLD WIDE
International Shipping & Logistics Services

Mattentwiete 8 - D-20457 Hamburg Snorresgade 1 8 - 20 - 2300 Copenhagen
Phone: +45326681 00 - Fax: +4532574900

WWW.SCAN-GROUP.COM - CPH@SCAN-GROUP.DK

Fußball

Verletzungen, Arbeit oder einfach nur Urlaub wurden immer höhere Hürden. Das Jahr ist
nun um und auch diese harte Nuss wurde geknackt. Auf diesem Weg auch ein dickes,
fettes Dankeschön an alle Unermüdlichen, die dieses Team, trotz aller Widrigkeiten durch
das Jahr gebracht haben. Auch der zukünftige Trainer unserer Liga findet es nicht nur
erstrebenswert eine II zu haben, sondern hat sich selbst in seinem Umfeld für ein
weiterbestehen der Mannschaft umgesehen.

Urania I

Unser Aushängeschild begann die Saison ohne Etatmäßigen Torhüter. Eine schwere Last,
die uns dann im Winter den Klassenerhalt kosten sollte. Hinzu kamen Wetterbedingte
Platzsperren welche der Mannschaft, durch die vielen Nachholspiele, die letzten Körnchen
nahm. Als der Trainer, im Februar gesundheitsbedingt, aufgeben musste bewies die
Mannschaft Moral und „arbeitete“ die Saison ordentlich zu Ende. Dies kann man hier ruhig
erwähnen, denn viele andere Mannschaften haben das Jahr einfach „auslaufen“ lassen.
Das letzte Heimspiel wurde, unter den Augen des zukünftigen Trainers, gewonnen und an
der perspektivischen Mannschaftsitzung am darauf folgenden Dienstag, waren neben
vielen neuen Spielern nahezu alle „alten“ Spieler anwesend. Positiv gestimmt verließen
alle diesen Termin euphorisch und freuten sich auf das erste Training.

In diesem Sinn möchte ich mich bis September verabschieden.
Euer Icke (Michael Behrendt)
Abt. Leiter Fussball
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BSM
Büro- & Buchhatungsservice

Gabriele Manukyan
Buchen laufender Geschäftsvorfälle § 4 (3) EStG, Lohn- und Gehaltsabrechnungen

Organisationsberatung, Einführung und Optimierung von Ablagesystemen

Büroorganisation

Weitere Leistungen auf Anfrage

Für Handwerksbetriebe, Freiberufler, Existenzgründer und Non-Profit-Organisationen

Am Sooren 1 05 Fon: 040 - 325 1 35 25

221 49 Hamburg Fax: 040 - 325 1 35 24

Mobil: 01 77 - 200 45 72

service@bsm-mierau.de - www.bsm-mierau.de

Leichtathletik / Kindersport

Saisonauftakt

Seit unserer letzten „News“ sind schon wieder Wochen vergangen. Wochen, in denen wir
für unser Training und für Wettkämpfe von der Halle auf unsere Sportplatzanlage
gewechselt haben. War im April das Wetter noch nicht einladend, so freuen wir uns jetzt
im Mai über die Sonne und warmes Wetter. Im jüngeren Nachwuchsbereich haben wir
zurzeit wieder guten Zulauf und bemühen uns, mit unserem Übungsleiterteam allen
Dingen bei unserem Sport gerecht zu werden. Im Jugendbereich haben einige Jungen
und Mädchen wegen längerer Auslandsaufenthalte nach ihrem Abitur einige Löcher im
Mannschaftsteam verursacht, aber wir hoffen, dass zumindest einige nach der Rückkehr
wieder „einsteigen“.
Erfreulich ist zu berichten, dass Janed Stolt nach dem erfolgreichen Abschluss der
vorgeschriebenen Ausbildung ihre C­Trainer­Lizenz erhalten hat. Für den nächsten
Ausbildungslehrgang stehen bereits vier weitere Kandidaten von uns in den Startlöchern.
Und nun zu den Wettkämpfen:
Mit kleinem Aufgebot waren wir am 20. März beim Wandsetal­Lauf vertreten. Dort waren
im sogenannten „Bambini­Lauf“ über 400 Meter auch zwei unserer jüngsten „Athleten“ am
Start. Leon Sachs und Connor Petschull, beide 3 Jahre alt, schafften die Strecke ohne
Schwierigkeiten. Medaille und Urkunde waren der Lohn. Die Mütter durften mitlaufen und
waren im Ziel mehr kaputt als ihre Söhne. Im Lauf der Schülerinnen U 16 über 1800 Meter
siegte Gardis Bruns vor Kaja Haufe, die den zweiten Platz belegte.
Die Bramfelder Winterlaufserie (5 Läufe über 5, 10 oder mehr Kilometer) ging inzwischen
auch zu Ende. Einige von uns waren auch dort vertreten.
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Leichtathletik / Kindersport

Conny Ritter lief in allen 5 Läufen je 10 Kilometer. Diese Leistung brachte ihr in der
Gesamtwertung der Frauen W50 den zweiten Platz.
Am 16.04. fand dann am Vortag zum Hamburger Marathon das „Zehntel“, der Straßenlauf
für den Nachwuchs über ca. 4200 Meter statt. Mit 10 Läuferinnen und Läufern nahmen wir
teil. Insgesamt starteten etwa 7000 Kinder und Jugendliche bis zum 17. Lebensjahr.
Unser Nils Haufe, Jahrgang 1999, konnte seinen Vorjahressieg in der Einzelwertung als
Schnellster aller ca. 7000 Teilnehmer erneut wiederholen. Seine Zeit über die 4200 Meter
betrug 14:04 Minuten. Wir alle freuten uns sehr darüber.
Unser Werfertag Ende April auf unserer Sportplatzanlage Dulsberg Süd war relativ gut
besucht und das Wetter spielte mit. Mit am Start war auch unser Lucas Packow als 15­
jähriger Schüler, der nach einer persönlichen Auszeit wieder dabei ist. Mit der Superweite,
jetzt mit der 4 Kg­Kugel, von 15,78 Metern stieß er sich sofort in die deutsche Spitze in
seiner Altersklasse hinein. Diese Weite bedeutete auch die geforderte Mindestleistung für
die Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften, die im Juli in Bremen stattfinden. Dass
Lucas auch das Diskuswerfen mit der Spitzenweite von 40.91 Metern gewann, soll nicht
unerwähnt bleiben. Gute Leistungen erreichten an diesem Werfertag auch Anna Bedi und
Fryderyk Zolkowski.
Kurz vor dem Erscheinen dieser „News“ haben auch Carolin Ritter und Nils Haufe den
Saisonauftakt mit den ersten Freiluftwettkämpfen begonnen. Beim Himmelfahrtssportfest
in Pinneberg griff Nils die Qualifikationszeit für die Deutschen Meisterschaften über 1500
Meter an. Mit 04:14,16 verfehlte er jene Qualifikationszeit um eine knappe Sekunde,
sodass kommende Wettkämpfe auf mehr hoffen lassen. Carolin Ritter startete mit einem
nicht ganz zufriedenstellenden 800 Meter­Rennen.
Ihren momentanen Leistungsstand bewies Carolin dann aber rund zwei Wochen später in
Zeven, wo sie eine starke 2:27,05 über 800 Meter lief. Auch Nils Haufe gelangen die 800
Meter in persönlicher Bestzeit von 2:02,47. Mit dieser Zeit unterbot er die persönliche
Bestzeit seines Bruders Jannik Haufe um eine Zehntel.

Bis zum nächsten Mal,
euer Horst Martens
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Seniorensport

Hallo liebe Sport- und Wanderfreunde!

Im grünen Faltblatt „HOL DI FRUCHTIG“ Mai-August 2016 ist das
Wanderprogramm aufgelistet, jeder Ferien-Mittwoch lädt ein,
aktiv zu sein. Treff ist –bis auf 2 Touren– immer 10.00 Uhr
Bahnhof Barmbek.

Manchmal reichen die Senioren-Karten aus, um an den
Wanderstart zu gelangen, oft müssen Ergänzungskarten gelöst
werden.
Am 17.8. und am 31.8. ist es ratsam die 9.00 Uhr Gruppenkarte 3

RINGE für 18,-€ zu erwerben und am 17.8. für die Hinfahrt dazu 1x
Schnellbuszuschlag 2,-€; das wären 20,-€. Das reicht dann für 5
Personen HIN und RETOUR, also pro Nase 4,-€. Wegen der
Gruppenbildung (wer fährt mit wem mit) sollten wir 1/4 Stunde
früher am Startplatz sein – jeder sollte wissen, dass er zu einer
bestimmten Gruppe dazugehört, auch wer versehentlich „schwarz“
fährt, wird bei Kontrollen zur Kasse gebeten….

3 Ringe deshalb, weil das Ziel jeweils im Ring C liegt; der
Schnellbuszuschlag ist nur am 17.8. auf der Hinfahrt nötig.
Nutzt bitte die Telefon-Nr.-Liste, um schon vorab zu klären, wer

zu welcher Gruppe gehört, wir müssen pünktlich starten, da die
Busse teilweise nur alle Std verkehren…
Wir fahren am 17.8. mit der S1 um 10.16 Uhr bis Berliner Tor. Am
Ausgang „Beim Strohhause“ ist der Hp für den Schnellbus 31,
Abfahrt 10.40 Uhr. Fahrt bis Waldfriedhof, 11.37 Uhr an. Beim
Ausstieg werden wir erwartet zur kurzen Erklärung der Anlage, die
wir dann durchwandern. Im Dialogikum Vortrag, Modellschau und
(wichtig!) Toiletten.
Nochmal knappe 30 Min zum Elb-Matrosen zum Mittagessen.
Alle Std. (Minute 11) hält der Bus 8800 nach Bergedorf zur SBahn.
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Seniorensport

Small enough to know you.
Big enough to serve vou!

Snorresgade 1 8 - 20 - 2300 Copenhagen S / Danmark

Phone: +45326681 00 - Fax: +4532574900

----
Der traditionelle Lauenburg-Wandertag früherer Jahre hat leider

seinen Zauber eingebüßt: den Gasthof Möller gibt‛s nicht mehr und wir
sind allesamt 1 Jahrzehnt älter geworden – die Strecke ist für uns zu
lang. Wir treffen uns am 31.8. um 9.45 Uhr und fahren 10.01 Uhr mit
U3 bis Berliner Tor. Umstieg in S21 in Richtung Bergedorf (10.35 Uhr
an). Weiter um 10.43 Uhr mit Bus 8800 bis Tesperhude Strand. Nun zu
Fuß längs dem Elbufer, mit etwas Glück können wir dem Biber bei der
Arbeit zuschauen, sind nach etwa
2 Std zum Mittagfassen im Alten Sandkrug.
Nochmal 0,8 km zur Bus-Haltestelle 8800 z.B. 14.58 Uhr nach
Bergedorf, mit S21 weiter heimwärts.
----
Am 7.9. (das steht dann aber nochmal im neuen Flyer) können wir dann
erkunden, ob die letzten Eiszeit-Gletscher uns den Energieberg
hinterlassen haben – oder woher er tatsächlich stammt. Wer also vor 2
Jahren nicht dabei war, oder nochmal will, hat nun die Möglichkeit zum
Vortrag und Aufstieg (Treppe oder Rampe). Danach Weiterfahrt nach
Wilhelmsburg zum Park-Café. Weiter mit Bus zur Fähre oder durch den
alten Elbtunnel ans rechte Elbufer.
Geplant ist dann noch für den 19.Okt das Heizkraftwerk Tiefstack zu
erleben….

Schönen Sommer
HOLT JU FRUCHTIG!

WoZi
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Tischtennis

1 . Damen: Versöhnlicher Saisonabschluß

Einen versöhnlichen Saisonabschluss gab es für die ersten Damen in der
Verbandsoberliga.
Stand eigentlich schon Anfang März fest, dass der sportliche Abstieg aus
der Liga nicht mehr zu verhindern ist, konnten beim letzten Doppelspieltag
Mitte April gleich beide Partien positiv entschieden werden. Besonders
bemerkenswert war der 8:6­Sieg beim Meister aus Friedrichsgabe, den
zumindest die in Bestbesetzung angetretenen Gegnerinnen im Vorwege
für unmöglich gehalten haben dürften. Verbandsoberligameisterbesieger!!!

Beim Saisonabschluss am nächsten Tag gegen den Niendorfer TSV II gab
es mit der Euphorie vom Vortag einen lockeren 8:1 Kantersieg. Im Hinspiel
hatte es nur mit Mühe zu einem 7: 7 Remis gereicht.
Zumindest in den letzten drei Spielen hatte man das Gefühl, dass das
Team um Mannschaftsführerin Michaela Bruchlos jetzt in der deutlich
stärker gewordenen Verbandsoberliga angekommen ist. Vorher war es
meist so, dass nie alle Spielerinnen gleichzeitig in Topform waren, und so
gingen über die gesamte Saison unglaublich viele Spiele mit 5:8 oder 6:8
verloren. In der Hinserie spielte Noppenspezialistin Maike Petschke auf
Position 1 eine unglaubliche 15:8 Bilanz, der Rest des Teams bekam es
zu diesem Zeitpunkt aber noch nicht wirklich hin, sich mit dem erhöhten
Spielniveau zu akklimatisieren.
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Tischtennis

In der Rückserie spielte Michaela Bruchlos mit ebenfalls 15:8 oben die
Halbserie ihres Lebens, Anja Scholz gelang mit einer 10:9­Bilanz eine
deutliche Steigerung, nur lief es jetzt leider bei Maike nicht mehr rund.

Die Mannschaft hat am Ende der Saison gezeigt, dass sie durchaus in der
Verbandsoberliga mithalten kann. Zur kommenden Saison wird das Team
noch mit Tina Janz verstärkt, die wir aus der Hamburg­Liga Mannschaft
vom VfW Oberalster in der Lämmersieth lotsen konnten. Insofern bleibt zu
hoffen, dass es für die 1. Damen noch vom Verband einen Freiplatz gibt
und man auch weiterhin in der Verbandsoberliga auf Punktejagd gehen
kann. Ansonsten wird hoffentlich nach einem Jahr in der HH­Liga am Ende
der erneute Aufstieg in die Verbandsoberliga stehen.

Michaela Bruchlos und Dieter Heinemeier
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INDIACA

MAUE & BECKER
Heizung-, Sanitär-, Energietechnik

Wartungsdienst, Öl-, und Gasfeuerung
Planung – Neubau - Reparatur

Telefon: 538 00 87
22339 Hamburg

Störungsdienst: 538 00 888
Mitgl ied der Innung Sanitär Heizung Klempner

G
M
B
H

Die Indiaca Abteilung gewinnt an Turniererfahrungen

Am 1 9. und 20. März veranstaltete die Indiaca Abteilung das
zweite Indiaca Freizeitturnier in Hamburg. Zu unserer
Freude meldeten sich viele Mannschaften aus ganz
Deutschland dazu an. Wir konnten an beiden Tagen jeweils
1 2 Mannschaften begrüßen und hatten abwechslungsreiche
und spannende Spiele.
Am Samstag gingen die Damenmannschaft aus
Wattenscheid und die Herren aus Malterdingen als Sieger
vom Platz. Nach einem engen Finale am Sonntag war es die
Mixedmannschaft aus Heist, welche ganz oben auf dem
Treppchen stand. Die vorhergehende Organisation und
Planung des Turnierwochenendes hat sich voll und ganz
gelohnt. Für uns Hamburger war es tol l wieder unter
Turnierbedingungen gegen andere Vereine spielen und
unseren Bekanntheitsgrad vergrößern zu können. Im
nächsten Jahr wird es mit Sicherheit das dritte Hamburger
Indiaca Turnier geben.

Unser Freizeitturnier diente neben dem Spaßfaktor natürl ich
auch als Vorbereitung für die Norddeutsche Meisterschaft.
Diese fand vom 23. bis 24. Apri l in Detmold statt und wurde
vom westfäl ischen Turnerbund ausgerichtet.

Voller Ehrgeiz arbeiteten wir in unseren Trainings auf dieses
Wochenende hin, probierten verschiedene Spielauf-
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stel lungen und Taktiken aus. Unser Ziel war es unter die
ersten fünf Mannschaften in jeder Spielklasse zu kommen,
um die Qualifikation für die Deutsche Meisterschaft zu
erreichen.

Für unser Team hat es nicht sol len sein, al le Hamburger
Mannschaften (Damen, Herren und Mixed) belegten jeweils
den 6. Platz. Da die Mehrheit unserer Teammitgl ieder erst
vor weniger als 2 Jahren mit dem Indiaca-Sport angefangen
hat, waren wir dennoch vollends zufrieden mit unserer
Leistung und sind um die eine oder andere Turniererfahrung
reicher. Auch für die kommende Saison freuen wir uns
wieder auf anspruchsvolle und faire Spiele.

Nico Haupt
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Geburtstage

Herzlichen Glückwunsch und viel Spaß,
Gesundheit und Freude im

neuen Lebensjahr!
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SC URANIA von 1931 e.V.

Badminton • Fußball • Handball • Kindersport • Leichtathletik •
Tischtennis • Gymnastik • Schach • Seniorensport

IMPRESSUM SC­URANIA – Anschriften
„URANIA NEWS“ ist die Vereinszeitung

des SC URANIA von 1931 e.V. und erscheint
mindestens viermal im Jahr mit einer
Auflage von 700 Exemplaren. Die Abgabe an
alle Vereinsmitglieder erfolgt kostenfrei im
Rahmen der Monatsbeiträge.

Alle nicht gekennzeichneten Artikel sind
Beiträge des Vorstandes

Vorstand
1. Vorsitzender: Weise, Andreas, Bengelsdorffstr. 2,
22179 Hamburg, Tel.: 688 73 730
2. Vorsitzender: Behrendt, Michael, Dulsberg­Süd 9,
22049 Hamburg
3. Vorsitzender: Levien, Oliver, Twietenknick 34a,
22395 Hamburg, Tel 6044 96 55, Fax 6044 9654
Schatzmeister:
Jugendwartin: Weise, Sylke, Bengelsdorffstr. 2,
22179 Hamburg, Tel.: 688 73 730
Schriftführerin: Seyhan Dülger,
duelger­scurania@web.de
Integrationsbeauftragte: Zallama, Hoda
Beisitzer: Sieg, Thomas,
Tel.: 0176 ­ 57 52 90 96
Beisitzer: Lindhorst, Heinzwerner, Perthesweg 56,
20535 Hamburg, Tel 200 46 12

Abteilungen
Badminton: Lindhorst, Heinzwerner s.o.
Fussball­Herren: Behrendt, Michael, Dulsberg­Süd9,
22049 Hamburg
Fussball­Jugend: Düsenberg, Ralph, Ilenkruut 45,
22179 Hamburg, Tel. 690 63 52
Schiedsrichter: Sieg, Thomas, Elsässer Str. 24,
22049 Hamburg, Tel.: 0176 ­ 51 559 816
HGHB­Handball: Schlösser, Uwe, Hummelsbüttler
Weg 36, 20339 Hamburg. Tel. 671 085 21
Kindersport: Martens, Horst, Narzissenweg 12,
22047 Hamburg, Tel. 693 81 69
Leichtathletik: Martens, Horst, Narzissenweg 12,
22047 Hamburg, Tel. 693 81 69
Tischtennis: Zeyn, Stephan, Nienhagener Str. 23,
22147 Hamburg, Tel 6486 0104
Gymnastik: Martens, Ursula, Narzissenweg 12,
22047 Hamburg, Tel 693 81 69
Schach: Lindhorst, Heinzwerner s.o.
Seniorensport: Hartmann, Dagmar, Meisenstr. 25,
Wohnung 523, 22305 Hamburg, Tel. 61 40 89
Indiaca: Haupt, Nico,
nico.haupt.1985@googlemail.com

Vorsitzender: Martens, Horst, Narzissenweg 12,
22047 Hamburg, Tel. 693 81 69
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Dienstags: 17.30 – 19.30 Uhr

Sportplatz Tel. 690 30 36
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